
uch auf Stiftung fördert Schulprojekt
izision
: in den Ruhestand

in Heidelberg mit dem 
iseroperationen bei Lun- 
tasen.
älev Branscheid über- 
September 2010 die Lei- 
• Thoraxchirurgie. Seit 
et die Klinik für Thorax­
gemeinsam mit der Kli- 

nere Medizin, Pneumolo- 
ltensivmedizin das inter­
ne Lungenzentrum im 
vergangenen Jahr wur- 

)perationen in der Klinik 
xchirurgie durchgeführt. 
?zialgebiet von Dr. Detlev 
id ist die Metastasenchi- 
r arbeitete in der Krebs- 
vor allem mit gewebe-

Bielefeld (WB). Mit einer Spen­
de von 1500 Euro fördert die Fa- 
milie-Osthushenrich-Stiftung mit 
Sitz in Gütersloh die Rußheide­
schule: Die kann für ihr Projekt 
»Lernen durch Spielen« neue Ma­
terialien anschaffen.

Das Projekt umfasst sowohl die 
»Werkstatt Experimentieren« als 
auch die Ausleihe für Bielefelder 
Schulen und Kindergärten. Es ver­
mittelt Lerninhalte und Kompeten­
zen auf spielerische Weise. Die 
neuen »Forschermateriahen« -

zwei Boxen und Unterrichtsordner 
-  zu den Themen Magnetismus so­
wie Luft und Luftdruck ergänzten 
die Materialausleihe optimal, sagt 
Schulleiter Ralf DrögemöUer.

Ziel an der Rußheideschule sei 
es, ahe Entwicklungsbereiche der 
Kinder durch das Spielen zu för­
dern. Dafür gibt es ein Spielzim­
mer, einen Spieletreff und einen 
Förderraum, die Spieloase. Wö­
chentlich kämen 320 Kinder zum 
»Lernspielen« in die Rußheide­
schule. Die Kinder spielen zwar

nicht um zu lernen, aber sie lernen 
beim Spielen, formuliert es Anja 
Wrede. Dabei lernen Kinder von 
anderen Kindern und erfahren, 
dass »die Regeln des Spiels die Re­
geln des Lebens sind«. Auch die In­
tegration gelinge so am besten, 
sagt DrögemöUer. Er zitiert den 
Neurologen Prof. Dr. Manfred Spit­
zer, der feststellte, dass sich durch 
den Austausch beim Spiel die Ner­
venbahnen im Gehirn optimal ver­
knüpfen und Kinder Spiele mit ver­
schiedenen Sinnen begreifen.
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